
DUGGENDORF. Entlang der sonnigen
Talhänge, auf Kalkfelsen, Waldlich-
tungen undWaldrändern gedeihen sie
– die Mehlbeeren. Drei einzigartige
Sorten findet man im Regensburger
Raum. Der Landschaftspflegeverband
Regensburg lud zu einer forstlichen
Exkursion zum Erkennen der Pflan-
zen imNaabtal ein.

Rot leuchtet dieMehlbeere jetzt zur
Herbstzeit. Dass es sich dabei aber um
weltweit einzigartige Raritäten han-
delt, wissen die Wenigsten. Rund 20
Teilnehmer, angefangen von den Re-
vierförstern, bis hin zu Mitarbeitern
vomAmt für Landwirtschaft und Fors-
ten folgten der Einladung des Land-
schaftspflegeverbandes, diese schüt-
zenswerte Spezis zu erkunden. Bevor
die Teilnehmer aber die außergewöhn-
lichen Pflanzen in Augenschein neh-
men konnten, gab Diplombiologe
Martin Scheuerer zunächst das Kom-
mando: „Rauf auf denHang!“

Denn die Mehlbeere sucht das
Licht. Daher findet man sie bevorzugt
auf Hängen. Der ausgewiesene Mehl-
beeren-Experte und Diplombiologe
Norbert Meyer erläuterte die Erken-
nungsmerkmale der verschiedenen
Exemplare. Von Schmidmühlen bis
Duggendorf findet man an den beid-
seitigen Talhängen an der Vils, am Fo-
rellenbach und an der Naab „Hoppes
Mehlbeere“.

Die „Regensburger Mehlbeere“ ist
rechts der Naab von Duggendorf bis
Etterzhausen heimisch. Vereinzelt fin-
det man sie auch links der Naab am
Grainer Ödberg und bei Klein-Duggen-
dorf. „Mergenthalers Mehlbeere“ gibt

es links der Naab vomNaturwaldreser-
vat Naabrangen bis zum Greifenberg
und rechts der Naab bisher nur an der
Osterstube. Wichtigste Erkennungs-
merkmale der Mehlbeere sind die hell
glänzende Blattunterseite und die dem
Kirschbaum ähnliche Rinde.

Gefährdet ist sie durch die zuneh-
mende Verbuschung der Felsstandor-
te, den Verlust von Wegsäumen und

durch den Rückgang der Nieder- bzw.
Mittelwaldnutzung. Außerdem bringt
sie nur wenige Samen hervor, die
nicht in allen Jahren keimfähig sind.
Kleinere Bäume werden zum Teil aus
Unwissenheit als Brennholz genutzt.
Dabei wäre das Holz der Mehlbeere
beispielsweise für Intarsienarbeiten
bestens geeignet, erklärte Norbert
Meyer. Aus den Früchten kann man

auch einen hervorragenden Mehlbee-
ren-Brand herstellen.

Mit der Exkursion wollte der Land-
schaftspflegeverband dieWaldbesitzer
und Forstleute aus der Region darauf
aufmerksam machen, dass die Mehl-
beeren schützenswerte Raritäten sind
und dass man für ihre Entwicklung
auch einmal einen anderen Baum op-
fern darf.
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VONMARTINA NEU, MZ

Einzigartig:Mehlbeeren imLandkreis
NATURDieweltweit einmali-
gen Raritäten gibt es nur an
den Talhängen im RaumRe-
gensburg. Doch die seltenen
Pflanzen sind zunehmend
gefährdet.

Norbert Meyer zeigt die Früchte der Mehlbeere. Fotos: Neu

Martin Scheuerer zeigt die Blattadern der Mehlbeere.

Ein kleines Pflänzchen kämpft ums
Überleben.
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KURZ NOTIERT

Verkehrsunfall mit
Vorfahrtsverletzung
KALLMÜNZ.Die Vorfahrt nicht beachtet
hat eine 28-jährige Frau, die amMon-
tag gegen 11.45 Uhrmit ihremRenault
auf der Kreisstraße R 22 von Irnhüll in
nördlicher Richtung unterwegswar.
Wie die Polizeiinspektion Regenstauf
berichtet, wollte die Frau bei Trischl-
berg nach links in die Staatsstraße in
Richtung Kallmünz einbiegen und
übersah dabei das von links kommen-
de, vorfahrtberechtigte Fahrzeug einer

47-jährigen Frau, die in Richtung Re-
genstauf fuhr. Der Renault der 28-Jäh-
rigen stießmit der rechten Frontseite
gegen die Beifahrerseite desWagens
auf der Vorfahrtstraße. An dem einbie-
genden Renault der Unfallverursa-
cherinwurden Frontschürze undKot-
flügel vorne rechts, am anderen Fahr-
zeug die beiden rechten Türen und der
dahinter liegende Kotflügel eingedellt.
Die Schadenshöhe liegt nachAngaben
der Polizei bei jeweils etwa 3000 Euro.
Verletzt wurde glücklicherweise nie-
mand.

Kolping fährt in die
Fränkische Schweiz
LAPPERSDORF. Für die Jahresfahrt der
Kolpingsfamilie am 3. Oktober in die
Fränkische Schweiz sind noch einige
Restplätze frei. Auf dem Programm
stehen unter anderem eine Stadtfüh-
rung in Forchheim, die Besichtigung
der Tropfsteinhöhle Teufelshöhle bei
Pottenstein und der Basilika in Göß-
weinstein. Die Fahrt kostet 24 Euro.
Anmeldung bei Sonja Schedlbauer,
Tel. 8 37 83 (auch für Nichtmitglieder).

Spielenachmittag
im Jugendheim
LAPPERSDORF.Unter demMotto „Ent-
decke dieWeltmit allen Sinnen…“
gibt es am Freitag von 15.30 bis 18 Uhr
einenNachmittagmit vielen Spielen
für Kinder und Jugendliche ab der 2.
Klasse im Jugendheim des Pfarrzent-
rums.Mitzubringen sind etwas zu
trinken und ein EuroUnkostenbeitrag
Anmeldung bei Bernadette Biller, Tel.
(09 41) 8 97 99 60 oder per E-Mail: ber-
nadette.biller@kirche-bayern.de
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EINE RARITÄT

➤ Die Mehlbeeren (Sorbus), auch Vogel-
beeren, Ebereschen oder Elsbeeren ge-
nannt, sind eine Pflanzengattung der
Kernobstgewächse aus der Familie der
Rosengewächse.
➤ Ihren Namen hat die Mehlbeere da-
her, dass in schlechten Zeiten dasmehli-
ge Fruchtfleisch als Mehlersatz herge-
nommen wurde.
➤ Im Regensburger Raum gibt es drei
Arten der Mehlbeere: HoppesMehlbee-
re (Sorbus hoppeana), Regensburger
Mehlbeere (Sorbus ratisbonensis) und
Mergenthalers Mehlbeere (Sorbusmer-
genthaleriana).
➤ Die Hoppe Mehlbeerewurde nach
David Heinrich Hoppe benannt, der im
Jahr 1790 die Regensburgische Botani-
sche Gesellschaft gründete. Sie ist die
älteste noch bestehende botanische
Vereinigung, in der sogar GoetheMit-
glied war. (lmn)
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LAPPERSDORF

TSV Kareth-Lappersdorf, Fußball:
Heute, 19 Uhr, A1 beim FC Schwar-
zenfeld. (ldk)

OGV Lorenzen: Erntedankgottes-
dienst mit den „Lorenzer Frücht-
chen“ amDonnerstag um 17 Uhr in
der Kirche Lorenzen.

SpVgg Hainsacker/Gymnastik: Am
Donnerstag Übungsstunde in der
Sporthalle (Einsteiger willkommen)
18 Uhr, anschl. Einkehr.

Pfarrgemeinde Hainsacker: Heute
haben die Pfarrbücherei und der Ei-
ne-Welt-Laden ab 16.30 Uhr geöffnet.
Der Kinderchor probt ab 16.45 Uhr im
Pfarrheim. Heute, jeweils um 19 Uhr,
Proben der Hainsackerer Bläser und
des Jugendchores im Pfarrheim.

English-Speaking-Circle: AmDon-
nerstag, 9.30 Uhr,Meeting im Cafe
Hahn in Lappersdorf. Auch für Gäste.

IG Brauchtumspflege Hainsacker:
AmDonnerstag, 19.30 Uhr, Jahres-
versammlung im Gasthaus Prößl.

Wanderfreunde Hainsacker: Am
Freitag, 20 Uhr,Monatsversammlung
im Gasthaus Prößl. AmSamstag,
13.30 Uhr, Abfahrt bei der Bushalte-
stelle Prößl zur Eröffnung des perma-
nentenWanderwegs inWenzenbach.
AmSonntag Teilnahme beimWan-
dertag in Ursensollen. Abfahrt mit
Pkw 7 Uhr Bushaltestelle Prößl. (ldk)

Pfarrei Lappersdorf: Heute, 14 Uhr,
Gymnastik für Seniorinnen, 18 Uhr
Frauenchorprobe, 20 Uhr Kirchen-
chorprobe.
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UMLAND NORD

PETTENDORF

Wallfahrtskirche Mariaort: Heute,
18.30 Uhr, Rosenkranz. 19 Uhr Got-
tesdienst. (ldw)
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PIELENHOFEN

FC Pielenhofen-Adlersberg: Toto-
pokal: FC gegen BSC 4:0, FC gegen
ASVUndorf 0:0, 5:4 nach Elfmeter-
schießen. SpVgg Hainsacker gegen
E1 7:1, Tor, Katharina Neber, E2 gegen
TSVBad Abbach 3:5, TSVBrunn ge-
gen E3 0:6, F1 gegen ASVUndorf 4:0,
Tore, Leon Lieber (3), Max Barbian.
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VG KALLMÜNZ

KALLMÜNZ

ATSV Kallmünz: Heute um 14.30
Uhr Beerdigung von JohanMeier. Die
Teilnehmer des ATSVKallmünz tref-
fen sich um 14.15 Uhr amKirchenvor-
platz. (mz)

Oldtimerfreunde: AmSamstag um
13 Uhr Treffpunkt in Vereinskleidung
und Oldtimerfahrzeugen amVereins-
stadl zur Teilnahme an der Hochzeit
von Hans Dwoschak und Heidi Bu-
ckeley. (lsn)
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HOLZHEIM

ASVHolzheim: Toto-Pokal: Holz-
heim gegen Steinsberg 0:2, Steins-
berg gegenWolfsegg 1:3, Holzheim
gegenWolfsegg 1:3, Tor: Franz Beer.
Ergebnisse JFG Naab-Vils: A-Jugend
gegen TSVKareth Lappersdorf II 4:7,
B-Jugend gegen SG Eichlberg/Wil-
lenhofen 3:0, C-Jugend gegen FC Ju-
ra 0:4, D-Jugend gegen JFG Schwar-
ze Laaber III 5:1. Die G-Jugend des
ASV unterlag gegen TSVKareth-Lap-
persdorf mit 1:3, Senioren A gegen
TSG Laaber 2:4. (lsn)
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DUGGENDORF

FFWWischenhofen: Das Herbstfest
wird auf Freitag, 5. Oktober verscho-
ben. (lsn)

Pfarrei: Donnerstag von 17 bis 18 Uhr
Bürostunde und um 19 UhrMesse in
Hochdorf. (lsn)
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